
 Gemeindebrief      
 der Gemeinde Cornberg

Informationen der Gemeindeverwaltung
für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Cornberg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

in der Dorferneuerung Cornberg steht das Projekt Dorfladen / “Cornberg Treff“ kurz vor der 
Vollendung. Die Tiefbauarbeiten zur Trockenlegung der Grundmauern und die Herstellung des 
senioren-  und  behindertengerechten  Zugangs  sind  fertig.  Die  Elektro-,  Sanitär-  und 
Heizungsbauarbeiten  sind  im  Gange  und  die  neuen  Fenster  sind  in  Arbeit.  Die 
Fliesenlegerarbeiten werden umgehend in Angriff genommen und der neue Pächter hat bereits 
die Inneneinrichtung in Auftrag gegeben. Die weitere Umsetzung des Projekts wurde allen 

Bürgern  kürzlich  von  den  beauftragten 
Planungsbüros  in  der  gut  besuchten 
Bürgerversammlung  erläutert.  Als 
nächstes  findet  am  02.  Juli  die 
Einkaufsfahrt nach Eisenach zur Firma C 
+ C Schaper,  die den Dorfladen später 
beliefern  wird,  statt.  Hier  sollen  durch 
Testeinkäufe  weitere  Informationen  für 
die  spätere  Sortimentgestaltung 
gewonnen  werden.  Mit  diesem 
Gemeindebrief  soll  zusätzlich  eine 
Fragebogenaktion  durchgeführt 
werden.

Der  neue  Ladenbetreiber  Alexander  Hoffmann,  das  betreuende  Institut  CBM  und  die 
Gemeindeverwaltung wollen mit diesem Fragebogen von Ihnen erfahren, was Sie von Ihrem 
“Cornberg Treff“ erwarten, welche Dienstleistungen, Angebote, Produkte und Services Sie sich 
wünschen. Alle Bürgerinnen und Bürger unserer Ortsteile werden hierbei um Unterstützung 
gebeten. 
Sie helfen mit Ihrer Teilnahme an dieser Aktion auch dem Betreiber Alexander Hoffmann, der 
nach Auswertung der  Bogen dann die Möglichkeit  hat,  zusammen mit  den Lieferanten die 
Sortimente einzuordnen und weitere Dienstleistungen zu gestalten. Wir werden Sie am „Tag 
der offenen Tür“ darüber informieren, welche Wünsche und Erwartungen im „Cornberg – Treff“ 
sofort und welche kurz- bzw. mittelfristig realisierbar sind. Unter allen Teilnehmern werden am 
Tag der offenen Tür 3 Einkaufsgutscheine in Höhe von 30,- Euro verlost. Der Fragebogen ist 
ausgefüllt bis zum 16.07.2010 bei der Gemeindeverwaltung Cornberg abzugeben.
Zahlreiche erwartungsfrohe Menschen haben in den vergangenen Wochen bei der Gemeinde 
nachgefragt, wann der Laden endlich eröffnet wird. Der geplante Eröffnungstermin gleich nach 
dem Ende der Schulferien wird jedoch vom Baufortschritt in den nächsten Wochen abhängig 
sein.  Wir  bitten   alle  Bürger  um  Verständnis,  da  zum  Redaktionsschluss  unseres 
Gemeindebriefes noch kein genauer Termin fest steht.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr
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    Bürgerinfo
Gemeindeverwaltung Cornberg

36219 Cornberg, Am Markt 8

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 07:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: info@cornberg.de            
Telefon: 05650 9697- 0
Fax: 05650 9697-16

Amt Name Durchwahl Raum
Bürgermeister Achim Großkurth 9697-17 11

Vorzimmer,
Standesamt, Renten Regina Panitz-Itter 9697-15 10

Gemeindekasse Carola Dreer 9697-13 12
Ordnungsamt, 

Haupt- und Personalamt Jürgen Wilhelm 9697-14 1

Einwohnermeldeamt,
Steuern, Liegenschaften Ortrud Riemann 9697-12 2

Bauamt, Kämmerei,
Friedhofswesen Michael Schneider 9697-11 3

Bauhof Herbert Franz 0162 9789449 Bauhof
Kindertagesstätte Johanna Schenk 05650 1010 KiTa

Redaktionelle Beiträge, Fotos und Anmeldungen für Gemeindebrief und 
Veranstaltungskalender sind bis zum 20. des Monats einzureichen bei:

Regina Panitz-Itter Tel: 05650 9697-15
E-Mail: standesamt@cornberg.de            

Ortsvorsteher:
Cornberg: Elvira Iwers Hauptstraße 2 Tel: 05650 226
Königswald: Dieter Wetzel Grundweg 5 Tel: 05650 9219060
Rockensüß: Werner Bettenhausen Sontraer Str. 40 Tel: 05650 1064

Schiedsmann: Alfred Knoch Am Steinweg 22 Tel: 05650 1092

Büchereien:
Schulbücherei Cornberg: dienstags 09:15 - 10:15 Uhr
Gemeindebücherei Cornberg: dienstags 17:00 - 19:00 Uhr
Gemeindebücherei Rockensüß: montags 17:00 - 19:00 Uhr
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Wichtige  Rufnummern:
Notruf, Feuer Tel: 112
Polizei Tel: 110
Krankentransport Tel: 06621 19222
Polizeistation Rotenburg Tel: 06623 9370
Ortsgericht Tel: 05650 533
Abfallwirtschafts-Zweckverband Tel: 06621 92370
Firma Fehr Umwelt Hessen Tel: 06621 96 90
AWO Sozialstation Bebra Tel: 06622 9243333
Kreiskrankenhaus Rotenburg Tel: 06623 860
Vergiftungsfälle: Giftnotruf Göttingen

Mainz
Tel: 0551 19240

06131 19240
WEISSER RING e.V
-Hilfe für Kriminalitätsopfer-

Tel: 06623 9144 44
06623 3967

Störungen der Wasser- und Stromversorgung:
E.ON Mitte AG -Störungsdienst Bereich Strom Tel: 01801 326326
E.ON Mitte AG
Betriebsstätte Bebra Bereich Wasser Tel: 06622 9211-0

Feuerwehren der Gemeinde Cornberg:

Gemeindebrandinspektor: Horst Schmauch Tel:
mobil:

05650 1480 

Stellvertreter: Heinz Kuhnsch Tel:
mobil:

05650 92050
0177 2456088

Wehrführer Cornberg Heinz Kuhnsch Tel:
mobil:

05650 92050
0177 2456088

Stellvertreter: Martin Bode  Tel:
mobil:

05650 921380
0173 5115026

Wehrführer Rockensüß: Klaus Kuhn Tel:
mobil:

05650 1081
01520 3873032

Stellvertreter: Stefan Bender Tel:
mobil:

05650 92032
0172 8612873

Wehrführer Königswald: Rainer Landau Tel: 05650 557

Stellvertreter: Marc Schmauch Tel:
mobil:

05650 1480    
0171 4405099
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Mitteilungen
der Gemeindeverwaltung

Schließung der Verwaltung, Kindertagesstätte und Bauhof
Die Verwaltung, Kindertagesstätte Löwenzahn und der Bauhof der Gemeinde Cornberg sind 
am Mittwoch, 07. Juli 2010,
aus innerbetrieblichen Gründen geschlossen. Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
DER GEMEINDEVORSTAND

Gemeindebücherei im Ortsteil Cornberg
Die Gemeindebücherei im Ortsteil Cornberg ist 
während der Zeit vom 29.06. bis einschl. 20.07.2010   
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und Kenntnisnahme!!
DER GEMEINDEVORSTAND

Cornberger Abiturienten in Sontra, Rotenburg und Gerstungen 
Erfolgreiche Real- und Hauptschüler in Sontra verabschiedet 
Folgende  Abiturienten  aus  der  Gemeinde  Cornberg  haben  in  diesem  Sommer  ihren 
schulischen Werdegang mit dem Bestehen des Abiturs an der Adam-von-Trott-Schule Sontra 
abgeschlossen: Hannah Bettenhausen, Dorothee Hollstein und Vanessa Küch,
An der Jakob-Grimm-Schule in Rotenburg a. d. Fulda bestand Miriam Baum und am Philipp-
Melanchthon-Gymnasium in Gerstungen Hendrik Roß die Abiturprüfung. 
Zum bestandenen Abitur gratulieren wir allen Abiturienten im Namen der Gemeinde Cornberg  
ganz herzlich. Das Abitur ist ein herausragendes Ereignis im Leben und ein Sprungbrett für  
die weitere Zukunft. Nun stehen viele Wege offen und es liegt an jedem selbst, etwas daraus 
zu machen. 

Die Realschule in Sontra konnten in diesem Jahr erfolgreich abschließen: 
Anna-Lena  Fiedler,  Marcel  Franz,  Marius  Franz,  Julia  Goldbach,  Doreen  Grömmer,  
Johannes Hollstein, Lukas Kirchner, Aljosha Lauw und Florian Schön. 

Als Hauptschüler wurden verabschiedet: 
Enrico Beyer, Tobias Beyer, Nadine Funk, Sandro Henning, Michelle Kramer und Kevin 
Münster. 
Für die persönliche und berufliche Zukunft wünschen wir  allen Schulabgängern viel  Erfolg 
und alles Gute. 

Trinkwasseruntersuchungen  in  Gemeinschaftseinrichtungen  der 
Gemeinde gemäß §§ 18 und 19 der Trinkwasserverordnung 
Die E.ON Mitte AG, Herr Hast, teilte mit, dass gemäß §§ 18, 19 der Trinkwasserverordnung 
für  das  Jahr  2010  in  den  gemeindlichen  Einrichtungen  Kloster  Cornberg,  Bürgerhaus 
Cornberg,  Feuerwehrgerätehaus  Cornberg,  Rathaus,  Sporthaus  Cornberg  und  Sporthaus 
Rockensüß  Trinkwasseruntersuchungen  vorgenommen  wurden.  Die 
Untersuchungsergebnisse des Thüringer Umweltinstitutes Henterich GmbH entsprechen für 
das  untersuchte  Wasser  (Warm-  und  Kaltwasser),  hinsichtlich  der  mikrobiologischen 
Parameter, voll und ganz den Anforderungen der Trinkwasserverordnung.  
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Informationen zur Untersuchung und Sanierung 
von Kanalanschlussleitungen und Grundstücksentwässerungsanlagen
Die Diskussion über die Vorgehensweise bei der Untersuchung und Sanierung von Kanalanschlussleitungen 
und Grundstücksentwässerungsanlagen wird zurzeit recht intensiv geführt. 
Um für  ein  wenig  Aufklärung  zu  sorgen,  hat  der  Wasser-  und  Abwasserzweckverband  Landkreis 
Hersfeld-Rotenburg (WAZV) in Abstimmung mit der E.ON Mitte AG beschlossen, eine Information über 
den aktuellen Sachstand zu veröffentlichen.
In § 43 Abs. 2 des Hessischen Wassergesetzes ist ausgeführt, dass die Abwasserbeseitigungspflichtigen den 
ordnungsgemäßen  Bau  und  Betrieb  der  Zuleitungskanäle  zum öffentlichen  Kanal  überwachen  oder  sich 
entsprechende Nachweise vorlegen lassen müssen. Der Abwasserbeseitigungspflichtige im Verbandsgebiet 
ist der WAZV.
In der Abwassereigenkontrollverordnung des Landes Hessen gab es bisher keine ausdrückliche Regelung für 
die  Instandhaltung  der  Grundstücksentwässerungsanlagen.  Bislang  ist  dafür  die  DIN  1986  Teil  30 
maßgebend. In dieser DIN ist ausgeführt, dass die Grundstücksentwässerungsanlagen bis zum 31.12.2015 
erstmals  untersucht  sein  müssen.  In  dem  letzten  Entwurf  der  Eigenkontrollverordnung  ist  hingegen 
vorgesehen, diese Frist bis zum 31.12.2020 zu verlängern.
Bestandteil der erforderlichen Überprüfung, von der nicht nur die Abwasserleitungen außerhalb der Gebäude, 
sondern auch die Grundleitungen unter den Gebäuden betroffen sind, kann abhängig von den Ergebnissen 
der optischen Inspektion durch eine Kanalfernsehanlage auch eine Dichtheitsprüfung sein. Zusätzlich muss 
auch  die  Lage  und Dimension  der  Abwasserleitungen  dokumentiert  werden.  Wie  erste  Erfahrungen  von 
Kommunen  zeigen,  die  exemplarisch  einige  Grundstücke  untersucht  haben,  können  die  erforderlichen 
Untersuchungen zum Teil sehr zeit- und damit kostenintensiv sein.
Die Regelungen des Hessischen Wassergesetzes lassen zwei Alternativen zu: 

- der  WAZV  lässt  sich  von  den  Grundstückseigentümern  die  entsprechenden  Nachweise,  der  in 
Eigenregie durchgeführten Untersuchungen und Sanierungen vorlegen oder

- der WAZV koordiniert die Untersuchungen und Sanierungen.
Sobald  die  Eigenkontrollverordnung  des  Landes  Hessen  verabschiedet  wurde  und  somit  die  Details 
feststehen, wird der WAZV in Abstimmung mit der E.ON Mitte AG die weitere Vorgehensweise festlegen, 
wobei  sehr  wahrscheinlich  der  WAZV die  Untersuchungen  und  Sanierungen  koordinieren  wird,  um den 
Grundstückseigentümer mit entsprechender Fachkompetenz zu unterstützen. Bis zu diesem Zeitpunkt findet 
im Verbandsgebiet folgende Regelung Anwendung:
Bei der Erneuerung von Kanälen (Sammelleitungen) im öffentlichen Bereich müssen die Anschlussleitungen 
generell auf die neue Sammelleitung umgebunden werden. Die Anschlussleitungen werden je nach Zustand 
im Rahmen dieser  Baumaßnahmen  bis  an  die  Grenze  der  zu  entsorgenden  Grundstücke  erneuert.  Die 
Kosten  für  die  Arbeiten  an  den  Anschlussleitungen  sind  nach  §  22  Absatz  (1)  vom  jeweiligen 
Grundstückseigentümer zu tragen.
In  diesem  Rahmen  sollte  nach  Möglichkeit  auch  der  Zustand  der  sich  anschließenden  privaten 
Anschlussleitungen  betrachtet  werden.  Häufig  besteht  durch  gute  Konditionen  der  Bau  ausführenden 
Tiefbaufirmen die Möglichkeit  im Bedarfsfall  die vorhandenen Anschlussleitungen relativ kostengünstig zu 
erneuern.  Gelegentlich  unterbreiten  Firmen auf  eigene Initiative  Grundstückseigentümern Untersuchungs- 
und  Sanierungsangebote,  die  teilweise  äußerst  fragwürdig  und  überteuert  sind.  Sollten 
Grundstückseigentümer  von  Firmen  diesbezüglich  kontaktiert  werden,  bitten  wir  die  betroffenen 
Grundstückseigentümer mit der E.ON Mitte AG Verbindung aufzunehmen, um abklären zu können, ob es sich 
bei dem Anbieter um eine kompetente Fachfirma handelt.
Bis zu einer endgültigen Aussage über die tatsächlichen Inhalte der Eigenkontrollverordnung bittet 
die  E.ON  Mitte  AG  alle  Grundstückseigentümer  darum,  bei  einer  geplanten  Sanierung  bzw. 
Erneuerung von Kanalhausanschlüssen außerhalb von Maßnahmen, bei denen die Sammelleitungen 
im öffentlichen Bereich erneuert werden, mit der E.ON Mitte AG unter der Telefonnummer 06622 / 
9211-1726 Rücksprache zu nehmen. 
Unter dieser Telefonnummer können die Grundstückseigentümer auch weitere Informationen zu dem Thema 
„Kanalhausanschlüsse und Grundstücksentwässerungsanlagen“ erhalten.
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90 Jahre FFW Königswald wurde 
mit dem Lindenfest gefeiert
Die Freiwillige Feuerwehr Königswald ist 90 
Jahre alt.  Den runden Geburtstag  feierten 
die Königswälder Brandschützer anlässlich 
des diesjährigen Lindenfestes. 

Die  Nachbarwehren  aus  Cornberg  und 
Rockensüß zeigten viel beachtete Vorführungen 
aus den Bereichen der technischen Hilfeleistung 
und des Brandschutzes. Im Anschluss (s. Fotos) 
wurden  noch  einige  aktive  Feuerwehrleute 
ausgezeichnet

KiTa-Umbau kommt voran
Die  Zimmerarbeiten  am  Dach  der 
Kindertagesstätte  Löwenzahn  in  Cornberg 
sind fast abgeschlossen, die Dachdämmung 
ist  schon  eingebaut  und  die 
Dachdeckerarbeiten  werden  sich  nun 
anschließen.  Danach  werden  die  neuen 
Isolierglasfenster  eingebaut  und  die 
Fassadendämmung aufgebracht. 

Die Feuerwehren beseitigten 
Unwetterschäden in Königswald
Nachdem in  kürzester  Zeit  fast  40ml  Regen pro m² 
gefallen waren, rückten alle Cornberger Wehren aus, 
um  in  Königswald  die  gröbsten  Schäden  zu 
beseitigen.  Mit  hervorragender  Unterstützung  der 
Mitbürger von Königswald konnte so den Betroffenen 
schnell geholfen werden.

Kanalbau im Sommerweg 
in Königswald
Im  Sommerweg  wurde  mit  den  Arbeiten  zur 
Kanalsanierung  begonnen.  Im  Grundweg  sind 
noch die Oberflächen wieder herzustellen.
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Die Kindertagesstätte Löwenzahn informiert:
Ach, war das herrlich!
Nachdem unsere letzte Schatzsuche vor vier Jahren aber auch 
wirklich  total  verregnet  war,  hatten  wir  schon  ein  bisschen 
Bammel. Aber statt des befürchteten plitsche, platsche, plitsche, 
platsche war nur für den sehr geübten Zuhörer,  vielleicht,  ein 

ganz  leises  tropf,  tropf,  tropf  zu  hören,  denn  bei  diesem  herrlichen  Wetter  mit 
strahlendem Sonnenschein fielen höchstens ein paar Schweißtropfen zur Erde.

Die Suche war auch nicht so einfach. 
Auf  gut  3,5  km  über  Stock  und 
Stein,  bergauf  und bergab rund um 
den  Hobberg  in  Königswald,  waren 
schon einige Aufgaben zu bewältigen. 
Vor  allem  die  Kleinen  waren 
begeistert  als  Papa  oder  Mama  sie 
mit  der  Schubkarre  ein  Stückchen 
fahren  durften,  damit  sie  ihre 
kurzen  Beinchen  ein  bisschen 
schonen  durften.  Aber  auch  selber 
mussten  unsere  Kidis  auf 
Baumstämmen balancieren, trockenen 
Fußes  einen  fiktiven  Bach 

überqueren, Wildblumen sammeln, die Sprossen eines Hochsitzes zählen und vieles mehr, 
um dem Schatz näher zu kommen.
Auf  dem  Hobberg  erwarteten  die  kleinen  und  großen  Schatzsucher  dann  leckere 
Würstchen vom Grill  und Saft für den großen Durst und,  was bei einer Schatzsuche 
selbstverständlich das Wichtigste ist, der Schatz. Aber, nachdem sie sich so gekonnt 
durch  alle  gestellten  Aufgaben 
gearbeitet hatten, war es natürlich 
kein Problem, den Schatz zu finden.
Unser  Fazit  zum  Schluss:  Es  war 
ein  herrlicher  Tag,  mit  viel 
Sonnenschein,  vielen  Kindern  und 
Mamas und Papas und … mit guter 
Laune und hat riesig Spaß gemacht.
An  dieser  Stelle  möchten  wir 
unseren  fleißigen  Helfern  danke 
sagen,  die  dafür  gesorgt  haben, 
dass  die  Würstchen  und  die 
Getränke verkauft wurden und der 
Hobberg  gemäht  wurde.  Danke. 
Danke auch an anderer Stelle: Herr Große hat mit seiner Tatkraft dafür gesorgt, dass 
unser Weidentippi wieder in anständige Form gebracht wurde und somit auch weiterhin 
zum Spielen genutzt werden kann. 
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Datum
Datum

Name Ort Alter

01.07.   Schmelzer, Lieselotte  Cornberg 74
01.07.   Scholz, Berthold  Cornberg 75
01.07.   Ulm, Johanna  Cornberg 78
04.07.   Hansmann, Franz  Rockensüß 81
05.07.   Großkurth, Lydia  Rockensüß 88
06.07.   Küllmer, Else  Cornberg 81
06.07.   Hemmenstädt, Johannes Carl    Rockensüß 71
06.07.   Knierim, Christa  Rockensüß 70
08.07.   Gogolka, Erich  Cornberg 73
09.07.   Eißler, Anna  Rockensüß 93
11.07.   Koschmieder, Ilse  Cornberg 82
11.07.   Hartung, Margrid  Rockensüß 70
13.07.   Hollstein, Gisela  Rockensüß 73
14.07.   Heiderich, Elisabeth  Rockensüß 70
15.07.   Jautsch, Sigrid  Cornberg 71
17.07.   Pohle, Anna  Cornberg 85
17.07.   Wennemuth, Erna  Rockensüß 83
17.07.   Wolf, Karl  Rockensüß 82
21.07.   Schinzel, Regina  Cornberg 78
21.07.   Schmauch, Elfriede  Königswald 79
23.07.   Knierim, Ursel  Rockensüß 75
24.07.   Franz, Ferdinand  Cornberg 70
24.07.   Schade, Christel  Cornberg 77
24.07.   Schneider, Johann  Cornberg 77
26.07.   Steinwitz, Gerhard  Cornberg 71
26.07.   Tatsch, Josef  Cornberg 75
28.07.   Bieser, Jeanne  Cornberg 90
30.07.   Kessel, Christa  Cornberg 72
31.07.   Bomm, Heinrich  Cornberg 82
02.08.   Fichtner, Anneliese  Cornberg 74
06.08.   Scott, Margaret  Cornberg 95
08.08.   Schinzel, Egon  Cornberg 82
16.08.   Müller, Erwin  Cornberg 73
17.08.   Kirsch, Wilhelm  Cornberg 87
17.08.   Knoch, Alfred  Rockensüß 73
20.08.   Wiertelorz, Heinrich  Cornberg 71
24.08.   Sadel, Ingrid  Cornberg 70
28.08.   Siebald, Anna-Marie  Königswald 72
30.08.   Rösler, Werner  Cornberg 73



    Wir gratulieren allen Jubilaren,            
              und wünschen alles Gute.

Geburten:

26.05.2010 Marcel Schade    Cornberg, Am Hang 22, OT Cornberg 

Das seltene Fest
der diamantenen hochzeit feiern

am  19. August 2010   

die Eheleute
Charlotte und Carl Sangmeister 
Cornberg OT Königswald, Im Oberland 13

Zur Fußballweltmeisterschaft 2010

Public -Viewing bei der Cornberger Feuerwehr macht richtig Spaß
Das  weltweit  größte  Sportfest  mit  vielen 
Fußballbegeisterten  gemeinsam  mitzuerleben 
ist schon etwas Besonderes. Egal, ob jemand 
sich  für  den  Fußball  interessiert  oder  nicht, 
diese Weltmeisterschaft hat uns einen ganzen 
Monat  fest  im  Griff.  Der  sportliche  Erfolg 
unserer  jungen Nationalmannschaft  ist  dabei 
sicherlich  beeindruckend.  Die  Freude  am 
Spiel,  sportliche  Begeisterung  und  das 

gemeinsame  Freizeiterlebnis  verschönern  uns 
die Ferienzeit. 
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Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Cornberg haben für uns eine Möglichkeit geschaffen, 
um an der Weltmeisterschaft teilzuhaben. Beim gemeinsamen Fußball schauen kann es gelingen, 
Enttäuschungen oder auch euphorische Stimmungen mit Anderen zu teilen. Für die Organisation 
dieses Vergnügens sei der Feuerwehr herzlich gedankt.
     

DIE VEREINE INFORMIEREN

KULTURVEREIN KLOSTER CORNBERG E.V.
KINDERWORKSHOP des Kulturvereins Kloster Cornberg e.V.
PROJEKTWOCHE mit Richie Marshall vom 19.- 23.07.2010     

Sommerworkshop 2010
Luftikus - Mit der Nase in der Luft  - Spielen und Lernen mit 
dem Thema Luft
Luft ist eine feine Substanz; sie schwebt überall  mit Leichtigkeit 
und  unsichtbar,  dennoch   ist  sie  so  kräftig,  dass  sie 
tonnenschwere Segelboote bewegen und, wenn es stürmt, Dachziegel wegpusten kann wie 
nichts. Ohne Luft gäbe es keine Bäume, keine Wolken, keinen Vogel. Einfach alles, was über 
der Erde ist, wäre nicht da, so, wie wir es kennen; auch wir nicht. 
Warum  gibt  es  Luft  und  warum  bewegt  sie  sich,  das  sind  gute  Fragen.  Mit  diesem 
“himmlischen Kind” werden wir spielen.  Mit ebenso feinem Gefühl sollen  Drachen gebaut, 
Boomerangs gefeilt, und Papierflugzeuge gefaltet werden. Heißluftballons sollen in die  Luft 
steigen und mancherlei anderes. Dabei wollen wir ganz nebenbei auch ein bisschen lernen, 
warum Luft das alles und noch mehr möglich macht.

Informationen  über  den  Programmablauf  der  Projektwoche  und  Anmeldungen  unter  der  
Telefonnummer: 05650 – 96 97-15 (Frau Panitz-Itter) 

KULTURSOMMER 
N O R D H E S S E N  ……………………………  zu Gast im Kloster Cornberg

–DAS WIRD JETZT EIN BISSCHEN WEH TUN – 
01. August 2010, 20:00 Uhr – Kloster Cornberg, Kulturbühne 
Jess Jochimsen und Sascha Benedikt alias „Die halbe Wahrheit“
„Als  wären  Thomas  Bernhard  und  Ekel   Alfred  nochmal 
jung.",  schrieb  die  Badische  Zeitung  über  den  vielfach 
preisgekrönten  Kabarettisten  und  Autor  Jess  Jochimsen. 
Gemeinsam mit dem Musiker Sascha Bendiks präsentiert er 
mit  beißendem Spott  und leiser Nostalgie eine  tolle Mixtur 
aus  zwerchfellerschütternden  Geschichten,  skurrilen  Dias 
und  sterbensschönen  Songs  –  staubtrocken,  liebevoll  und 
sehr, sehr komisch. 
Es ist  kalt  geworden in Hartz-Land...  Na, dann muss man 
halt einheizen. Und zwar mit allem, was zur Verfügung steht, 
mit Stehschlagzeug und Liebe, mit E-Gitarre und genauem 
Blick,  mit  deutlichen  Worten,  notwendigem  Firlefanz  und 
grandios, tragischkomischen Diashows. 
Gemäß dem Motto: „Wer sich nicht wehrt, der lebt verkehrt“ 
zeigen die beiden dem Publikum, dass es ungeheuer Spaß 
machen kann, sich zu wehren. Auch, wenn das manchmal 
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ein bisschen weh tut. Warum den Schwiegereltern oder dem Bankberater nicht mal sagen, 
was man wirklich denkt,  oder dort  rauchen, wo es verboten ist? Irgendwie sollte es doch 
möglich sein, halbwegs würdevoll durchs Leben zu kommen… Man muss beides machen: 
Country und Western. Ins Klo greifen und nach den Sternen. 

KULTURSOMMER 
N O R D H E S S E N  ……………………………   zu Gast im Kloster 
Cornberg

Landes Jugend Jazz Orchester 
„Kicks and Sticks“ Leitung Wolfgang Diefenbach 
20. August 2010 – 20:00 Uhr – Kloster Cornberg, Open Air im Innenhof

Lateinamerikanische  Jazzmusik  im 
Bigband-Format  von  sensiblen 
Samba-Balladen  bis  hin  zu  fetzigem 
Latin  Jazz  von  Spitzenkomponisten 
wie Carlos Jobim, Ivan Lins und Dizzy 
Gillespie.  Das  Landes  Jugend  Jazz 
Orchester  zählt  zu  den  besten 
Jugendjazzorchestern 
Europas.  In  den  25  Jahren  seines 
Bestehens macht dieses Orchester 
kontinuierlich durch seine großartigen 
Leistungen  und  seine 
Spielleidenschaft 
auf  sich  aufmerksam.  Die  Fähigkeit, 

einfühlsame  Stimmungen  und  kraftvollen  Ensemblesound  zu  verbinden,  schafft  die 
Voraussetzung,  neben  Mainstream  Jazz  vor  allem  die  exklusiv  von  Arrangeuren  der 
Weltspitze für  dieses Ensemble komponierten und arrangierten Stücke zu realisieren. Bei 
weltweiten  Tourneen  stellt  sich  die  Big  Band  den  Herausforderungen  bei  Konzerten  und 
internationalen Jazzfestivals vor großem Publikum. Aktuell  kommen Kicks & Sticks gerade 
von einer China-Tournee zurück.

Vereinsfahrt vom HSV- Cornberg
In diesem Jahr möchte der HSV- Cornberg zu einer Vereinsfahrt am 05.September 2010 
herzlich einladen. Da das Schöne bekanntlich nah ist, soll es uns diesmal nicht in die Ferne 
treiben. Praktisch vor der Haustür liegt der Naturpark Meißner, den wir gemeinsam 
besuchen möchten. Wir wollen um 10:00 Uhr am Barfuss-Pfad beginnen, werden auf einer 
Strecke von 1,5 km 30 spannende Stationen durchlaufen. 
Hier lautet das Motto: “Die Natur mit allen Sinnen erleben!“ Sicher werden hier große und 
kleine Füße viel Spaß haben.
Gegen 12:00Uhr fahren wir weiter in den Tierpark Germerode. Dort wird der Wirt für das 
leibliche Wohl sorgen. Eine Greifvogel-Flugschau erwartet uns um 15:00 Uhr auf dem 
Gelände des Tierparks.

            Das Wichtigste noch mal in Kürze:
- Anreise mit eigenen Pkw(Fahrgemeinschaften bilden)
- Kinder in Begleitung eines Erwachsenen(Rucksackverpflegung nicht vergessen!)
- Kleines Handtuch für den Barfuss –Pfad
- Verein übernimmt die Eintrittskosten im Tierpark für Vereinsmitglieder
- Verzehr wird von den Mitgliedern selbst bezahlt
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Anmeldungen: Bei den Spartenleiterinnen Ch. Goldbach und K. Küffel oder beim Vorstand 
E. Rösler und S. Scholz

Pressewart, P. Wetterau
SG Cornberg-Rockensüß
Am                           Samstag, 10. Juli 2010, ab 13:00 Uhr,
veranstaltet die Alte-Herren-Abteilung der SG Cornberg-Rockensüß auf 
dem Sportplatz in Cornberg ein Fußballturnier mit Mannschaften aus 
Thüringen und Hessen. 
Um 17:00 Uhr findet ein Freundschaftsspiel zwischen der 1. Mannschaft der SG Cornberg-
Rockensüß und Fortuna Remstädt (Sportkreis Gotha) statt.  

Dieser  Sommersport  erfreut  sich  immer 
größerer Beliebtheit. 
Die  Frauen  treffen  sich  immer  montags  von 
19:00  bis  21:00  Uhr  auf  dem  Sportplatz  in 
Rockensüß  und  würden  sich  über  weitere 
Mitspielerinnen freuen.  

90 Jahre Chorgesang in Rockensüß
Der MGV „Eintracht“ 1920 Rockensüß feierte am Samstag, 26. Juni, seinen 90. Geburtstag 
mit einem Liederabend in der Kulturbühne des Klosters Cornberg. Zahlreiche Sängerinnen 
und Sänger der Chöre aus Weißenhasel, Wichmannshausen, Mihla und Rockensüß erfüllten 
die ehemalige Klosterkirche mit ihren Stimmen. Die vielen Gäste bedankten sich mit reichlich 
Beifall für die gelungenen Liedvorträge. Die 1. Vorsitzende, Brigitte Müller, gab einen kurzen 
Rückblick über  die wechselhafte  90-jährige Geschichte des Vereins. Der Vorsitzende des 
Sängerkreises Alheimer, Thorsten Berge, und die Geschäftsführerin, Karola Gunkel, konnten 

folgende  Sängerinnen  und 
Sänger  für  langjährige 
Sängertätigkeit  ehren:  Horst 
Germeroth  für  60  Jahre,  Franz 
Müller  und  Gerhard  Alwin 
Hollstein für 50 Jahre, Elisabeth 
Heiderich  für  40  Jahre  und 
Gerda  Hollstein,  Ilona  Pippert 
und  Ortrud  Riemann  für  25 
Jahre. 
Bürgermeister Achim Großkurth 
und  einige  Vereinsvertreter 
überbrachten  Glückwünsche 
und Geschenke. Sie wünschten 
dem  Jubiläumschor  für  die 
Zukunft  alles Gute sowie neue 
Sängerinnen und Sänger, damit 
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in 10 Jahren der 100. Geburtstag gefeiert werden kann. Zum Schluss sangen alle gemeinsam 
das  Lied  „Kein  schöner  Land  in  dieser  Zeit“.  Nach  der  Verabschiedung  durch  die  2. 
Vorsitzende,  Monika  Führer,  verbrachten  Gastgeber  und  Gäste  zusammen  noch  einige 
gesellige Stunden in gemütlicher Runde.

   

  Cor
nberg-Rockensüß-Königswald

       
                -
             

    am 03. Juli 2010
von 14:30 bis 17:30 Uhr

      

                 Alle Kinder ab 5 Jahre sind herzlich
                 eingeladen am Sommerfest im DGH
                       in Königswald teilzunehmen.

               Es erwarten euch viele Spiele und Spaß 
               Mit Bernd Klutschkow  (Jugenddiakon),

                       Pfarrerin G. Eckert und dem Kigo-Team.

- 13 -



Einbürgerungstest
Seit  dem 1.  September  2008  führt  die  VHS in  Zusammenarbeit  mit  dem Bundesamt  für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF) den Einbürgerungstest durch.
Es müssen 17 von 33 Fragen in einem 60 Minuten langen Test richtig beantwortet werden. Es 
sind jeweils vier Antworten vorgegeben, von denen die Lösung anzukreuzen ist.
Sie müssen sich persönlich bei der VHS anmelden und dort die Gebühr von 25 Euro bar 
bezahlen. Der Test kann beliebig oft wiederholt werden.
Die  VHS  Hersfeld-Rotenburg  bietet  als  akkreditiertes  Prüfungszentrum  folgende 
Testtermine für das Studienjahr 2010 an:
Testtermine:

Samstag, 21.08.2010, 10:00 - 11:00 Uhr
Anmeldung bei der VHS bis spätestens zum 21.07.2010.

Donnerstag, 30.09.2010, 18:00 - 19:00 Uhr
Anmeldung bei der VHS bis spätestens zum 30.08.2010.

Samstag, 13.11.2010, 10:00 - 11:00 Uhr
Anmeldung bei der VHS bis spätestens zum 13.10.2010.

Donnerstag, 16.12.2010, 18:00 - 19:00 Uhr
Anmeldung bei der VHS bis spätestens zum 16.11.2010.

Kreisaltentag 2010
Der  Landkreis  Hersfeld-Rotenburg  führt  auch  in  diesem  Jahr  wieder  Kreisaltentage  für 
Bürgerinnen  und  Bürger  ab  80  Jahre  durch.  Für  die  Gemeinde  Cornberg  findet  der 
Kreisaltentag in diesem Jahr am 

Mittwoch, 08. September 2010, 
in der Großsporthalle in Obersuhl statt. 

Den betreffenden Personen wird eine entsprechende Einladung zugesandt.
Wir hoffen, dass die Cornberger Mitbürger recht zahlreich an der Veranstaltung teil nehmen 
und wünschen allen Teilnehmern einen schönen Nachmittag.
DER GEMEINDEVORSTAND

Hessisches Amt für Versorgung und Soziales Fulda,
Bürgersprechtage der Versorgungsverwaltung außerhalb der Dienststelle
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales -Versorgungsamt- Fulda teilt mit, dass

am Montag, 12. Juli und am Montag, 09. August 2010   
in der Zeit von 08:30 bis 12:00 Uhr,                              
im Rathaus Bebra, 2. Stock, Rathausmarkt,
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ein  Sprechtag  abgehalten  wird.  Im  Rahmen  des  sozialen  Entschädigungsrechts,  des 
Schwerbehindertengesetzes und des Bundeserziehungsgeldgesetzes wird den Bürgerinnen 
und  Bürgern  bei  Vorsprachen  Auskunft  gegeben.  Die  Bürgerinnen  und  Bürger  erhalten 
Beratung  über  die  gesetzlichen  Möglichkeiten,  weiterhin  erfolgt  Hilfestellung  bei  der 
Antragstellung und der Verlängerung der Behindertenausweise.

Näher an die Kunden ran
Wirtschaftsförderung und IHK 
beraten auch in Rotenburg     a.     d.     Fulda  
Mehr  Service  für  Unternehmen  im  nördlichen  Waldhessen:  Die  Wirtschaftsförderung  des 
Landkreises  (WFG) und die  Industrie-  und Handelskammer Kassel,  Service-Zentrum Hersfeld-
Rotenburg (IHK) bieten in regelmäßigen Abständen Beratungstage in Rotenburg an. 
Ziel  ist  es,  für  Unternehmen und Existenzgründer im nördlichen Teil  des Kreises  schnell  und 
unkompliziert  erreichbar  zu  sein.  Das  Beratungsangebot  umfasst  die  Bereiche  Fördermittel, 
Erweiterungsvorhaben,  Gewerbegrundstücke,  Gewerbeimmobilien,  Nachfolgeberatung, 
Existenzgründung.  Die  Beratung  ist  kostenlos.  Eine  vorherige  Terminabsprache  ist  unter  Tel. 
06621 944-110 erforderlich. 

Wann? Beratungstermine werden für die 2. und 4. Woche eines jeden
Monats, jeweils dienstags zwischen 10:00 und 16:00 Uhr vergeben. 

Wo? Sparkasse Hersfeld-Rotenburg, Poststraße 12-14, 36199 Rotenburg / Fulda

Termine 3. Quartal 2010:
Juli     Di., 13.07. + 27.07.2010
August Di., 10.08. + 24.08.2010
September Di., 14.09. + 28.09.2010

Müllabfuhrtermine für die Monate Juli und August 2010
           

02.07.,16.07.,30.07.,13.08., 27.08. = Hausmüll 
09.07., 23.07.,06.08., 20.08. = Braune Tonne
26.07., 23.08.  = Gelber Sack/Glas/Papier
Bei  Fragen  zur  Abfallentsorgung  wenden  Sie  sich  bitte  direkt  an  den  Abfallwirtschafts-
Zweckverband Landkreis Hersfeld-Rotenburg, Kleine Industriestraße 6, 36251 Bad Hersfeld, 
unter den Telefonnummern: Zentrale: 06621 9237-0

Abfallberatung: 06621 9237-14, -15
Tonnenanmeldung: 06621 9237-12, -16, -23
Adressänderung:  06621 9237-12, -16, -23
Kasse: 06621 9237-13, -17, -22, -24
Deponie: 06621 9269-22, Fax 9269–69
Geschäftsführung: 06621 9237-11

SITA Kommunal Service West GmbH, 
Wippershainer Str. 45, 36251 Bad Hersfeld,  Tel.:  06621 1 72 56

Neue Telefonnummern / neue Telefaxnummer
auf der Entsorgungsanlage „Am Mittelrück“

Die Entsorgungsanlage „Am Mittelrück“ ist ab sofort unter folgenden Nummern erreichbar:
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Zentrale 06621 7995400
Kümmel, Deponieleiter 06621 79954010
Katzmann, Stellv. Deponieleiter 06621 79954011
Telefax 06621 79954019

Um Kenntnisnahme wird gebeten.                                               gez. AZV, Bad Hersfeld

Deutsche Rentenversicherung Hessen 
informiert:   

Sprechzeiten der Auskunfts- und
Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung im Juli/August 2010                        
Sprechzeiten der Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
Hessen und der Deutschen Rentenversicherung Bund im Monat Juli und August 2010

Die Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung Hessen, der 
Deutschen Rentenversicherung Bund und der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See haben im Monat Juli und August folgende Sprechtage vorgesehen:
Rotenburg  am 14. und 28.07.2010 und am 11. und 25.08.2010 
a.d. Fulda von 08:00 bis 12:30 Uhr, 13:30 bis 16:00 Uhr 

im Rathaus der Stadt Rotenburg a. d. Fulda (kleiner Sitzungssaal)
Bad Hersfeld     montags bis mittwochs von 08:00 bis 16:00 Uhr
    donnerstags von 08:00 bis 17:30 Uhr
    freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr      

    im Landratsamt Bad Hersfeld, Friedloser Straße 12 (Zi. 217 u.227)
Philippsthal      Montag und Dienstag  von 08.oo bis 15.30 Uhr
(Bundes-      Donnerstag  von 08.oo bis 17.oo Uhr
 knappschaft        Freitag  von 08.oo bis 12.30 Uhr.

Um Terminvereinbarungen wird gebeten:
Für Rotenburg a. d. Fulda bei der Auskunfts- und Beratungsstelle Künzell
unter der Tel.Nr. 0661 / 48039790
Bad Hersfeld unter der Tel. Nr. 06621 / 87-369 oder 87-252
Philippsthal unter der Tel. Nr. 0800  / 3007007

Ausbildungsplatzsuche zählt bei der Rente
Wer nach der  Schule  noch keine  Lehrstelle  hat,  sollte  sich  ausbildungssuchend melden. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Hessen hin.
Damit arbeitslosen Schulabgängern später keine Rentennachteile entstehen, sollten sie sich 
bei  der  Agentur  für  Arbeit  ausbildungssuchend  melden.  Denn  auch  ohne  Anspruch  auf 
Leistungen der Arbeitsagentur wird die Zeit der Ausbildungsplatzsuche als Anrechnungszeit 
in  der  Rentenversicherung  berücksichtigt.  Diese  Zeiten  können  zu  Rentensteigerungen 
führen und Rentenansprüche begründen. 
Voraussetzung ist, dass sich Schulabgänger, die zwischen 17 und 25 Jahre alt sind, bei der 
Agentur für Arbeit als Ausbildungssuchende melden und die Ausbildungssuche mindestens 
einen Kalendermonat umfasst. 
Wer Fragen hat, kann sich an das kostenlose Servicetelefon unter der Nummer 0800-
100048012  oder  eine  Auskunfts-  und  Beratungsstelle  der  Deutschen 
Rentenversicherung Hessen wenden. 
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Die  Deutsche  Rentenversicherung  Hessen  mit  Hauptsitz  in  Frankfurt  am  Main
betreut insgesamt rund 1,8 Millionen Versicherte und zahlt rund 750.000 Renten aus. Mit der 
Übernahme  der  zuvor  parallel  betriebenen  Beratungsstellen  ist  der  hessische 
Rentenversicherungsträger  seit  Juli  2007  auch  zuständiger  Ansprechpartner  für  die 
Versicherten der Deutschen Rentenversicherung Bund in der Region, wenn es um Fragen 
rund um die Altersvorsorge geht.
Die Senioren-Beratung Waldhe  ssen  
 
bietet für Senioren und ihre Angehörigen einmal monatlich, und 
zwar am zweiten Mittwoch im Monat im Rathaus Cornberg, 
Obergeschoss, Sprechstunden zu allen Fragen des Alterns an.

Sprechtag im Juli ist am Mittwoch, 14.07. und      
Sprechtag im August ist am Mittwoch 11.08.
von 14:00 - 15:30 Uhr. 

Telefonische Auskunft während der Sprechstunde: 05650 969713
Anmeldungen für Hausbesuche: 06623 81763, -64 und -65. 
Ansprechpartnerinnen sind: Sabine Rosenfeld, Heike Stippich u. Antje Liemen.

Hessische Energiespar-Aktion informiert:
„Online-Bestell-Shop“ der  "Hessischen Energiespar-Aktion" bietet 
vielfältige Energiespar-Informationen für Hauseigentümer, Mieter 
und Energieberater

Der  „Online-Bestell-Shop“  der   "Hessischen  Energiespar-Aktion"  bietet  vielfältige  Energiespar-
Informationen  für  Hauseigentümer,  Mieter  und  Energieberater.  Albauten  haben  einen 
Energieverbrauch, der im Vergleich mit modernen Standards teilweise um ein Vielfaches höher ist. Als 
Hausbesitzer kommt es darauf an den eigenen Verbrauch richtig einschätzen zu können um dann für 
sich  die  richtigen  Entscheidungen  für  die  Zukunft  treffen  zu  können.  „Heizkostenentlastung  plus 
Wertsteigerung  der  Immobilie  und  die  Gewährleistung  der  langfristigen  Vermietbarkeit  sind  der 
messbare wirtschaftliche Gewinn für Hauseigentümer“.

Die folgenden Informationsangebote bieten einen ersten Überblick:
DVD 13 Profi-Energiespar-Tipps
13 Profi-Energiespartipps auf DVD. Die Kurzfilme (2-3 Minuten) zeigen alle sinnvollen 
Energiesparmaßnahmen für den Altbau u.a. „Der Energiepass Hessen“, Außenwanddämmung, 
Schimmelvermeidung, Solarenergienutzung)
Sie sind für die Erstinformation für Ratsuchende, den Einsatz auf Messen,  im Baumarkt, im Vortrag 
zur Auflockerung geeignet. 5,00 € zzgl. Porto und Versand
CD-ROM Heiße Dächer - Warme Wände
Schwachstellen im hessischen Gebäudebestand
Eine CD-Rom mit über100 Thermographien von Wohngebäuden.
Finden Sie die Schwachstellen an Ihrem Haustyp und handeln Sie! (5,00 € zzgl. Porto und Versand)
CD-ROM Rechnet sich das...?!
Wirtschaftlichkeit von Energie sparenden Maßnahmen
Angewendet auf hessische Häuser vor 1978 (MS-Excel basierend)
Überprüfen Sie ob sich Ihre Energiesparinvestition lohnt! (5,00 € zzgl. Porto und Versand)
DVD - Energiesparend Modernisieren!
DVD - Informationen für Käufer und Erben von Altbauten der 20er und 30er Jahre

- 17 -



(5,00 € zzgl. Porto und Versand)
DVD mit Energiesparinformationen
Alle Energie-Sparinformationen des Landes Hessen und zusätzliche Veröffentlichungen zum Thema 
Energieeinsparung auf einer DVD. (2,50 € zzgl. Porto und Versand)
Bestelladresse: Hessische Energiespar-Aktion, Annastraße 15, 64285 Darmstadt oder 
www.energiesparaktion.de

Wärmeschutz im Sommer
Im Winter versucht man mit allen Mitteln die teuer erzeugte Wärme im Haus zu behalten. Im Sommer 
hingegen  soll  die  Sonnenhitze  am  besten  erst  gar  nicht  in  die  Wohnung  gelangen.  Für  kühle 
Wohnungen im Sommer gibt es drei Ansatzpunkte:

1. Eine gute Wärmedämmung der Außenbauteile  funktioniert im Winter wie im Sommer.
2. Sonnenschutz an den Fenstern, unbedingt außen liegend.
3. Geringe Abwärmeerzeugung durch Elektrogeräte, Beleuchtung, PC in der Wohnung.

„Eine zentrale  Klimaanlage  oder  ein  Strom zehrendes Raumklimagerät  ist  nicht  nötig.  In  unseren 
Breiten können wir den Sommer durch „passive“ Maßnahmen erträglich gestalten“, so Werner Eicke-
Hennig,  Leiter  der  „Hessischen  Energiespar-Aktion“,  das  spart  Geld,  denn  so  kostet  z.B.  ein 
Raumklimagerät mit 750 Watt Leistung pro Betriebsstunde 15 Cent; das ist auf den ersten Blick nicht 
viel, kann sie je nach Einsatzdauer aber summieren“.

• Schutz gegen die pralle Sonne ist am wirksamsten, wenn er die Sonnenstrahlen abwehrt, bevor 
sie  die  Fensterflächen  und die  Hausfassaden  erreichen.  Wohl  dem,  der  Laubbäume vor  dem 
Haus, einen auskragenden Balkon oder lange Dachüberstände hat.

• Ein außen liegender Sonnenschutz aus beweglichen Markisen, Jalousien, Roll- und Klappläden 
hilft am besten, die Sonnestrahlen draußen zu lassen. Sinnvoll ist es, sie tagsüber geschlossen zu 
halten und nach Osten schon am Abend zu schließen, bevor die tief stehende Morgensonne ins 
Haus kann.

• Auf der Innenseite des Fensters angebrachte Rollos und Vorhänge sind weniger wirksam, denn 
sie können die wärmenden Sonnenstrahlen erst abschirmen, wenn sie bereits im Raum sind. Um 
dennoch eine möglichst hohe Wirkung zu erzielen, sollten sie gut reflektieren, ihre Außenflächen 
hell oder metallbeschichtet sein.

• Sonnenschutzglas besteht aus eingefärbten oder beschichteten Scheiben, die einem wesentlichen 
Teil der Wärmeeinstrahlung den Weg in den Raum versperren. Sie empfehlen sich in Einzelfällen 
für  große  Südfenster.  Einen  ähnlichen  Schutz  bieten  -  meist  getönte  -  Reflexionsfolien,  die 
nachträglich von innen auf die Glasflächen geklebt werden. Die Folie ist  selbstklebend, jedoch 
begrenzt haltbar.

• Die Tageshitze strömt auch beim Lüften durch das geöffnete Fenster in die Wohnung. Gelüftet 
wird deshalb nur in den kühleren Morgenstunden oder spät abends und nachts, wenn es kühler 
geworden ist.  Tagsüber sollten Fenster und Türen geschlossen bleiben.  Auch hinter  Rollläden 
geöffnete Fenster lassen warme Luft herein.

• Nicht  zu  unterschätzen  ist  die  Wärmeabstrahlung  von  Elektrogeräten  und  Lampen.  Auch  um 
Strom zu sparen, sollten diese Wärmequellen nur dann eingeschaltet sein, wenn man sie auch 
tatsächlich braucht. 

• An schwülen  Tagen sollten  zudem Arbeiten  mit  viel  Wasser  und feuchter  Wäsche vermieden 
werden, um die Luftfeuchtigkeit in den Räumen nicht noch zusätzlich zu erhöhen. 

• Kühlschränke und Gefriergeräte verbrauchen mehr Strom, wenn die Umgebungstemperatur hoch 
ist. Die Geräte sollten vor direkter Sonneneinstrahlung geschützt werden.

• Auf die richtige Temperatur des Kühlschrankes sollte geachtet werden, denn jedes Grad mehr 
schluckt zusätzlich Strom. Zum Frischhalten von Lebensmitteln reichen 6 bis 8 Grad Celsius völlig 
aus. Er sollte besonders im Sommer eisfrei gehalten werden. Gerade in der heißen Jahreszeit 
sollte ein Kühlschrank nach dem Öffnen möglichst schnell wieder geschlossen werden, damit nicht 
zuviel warme Luft hineindringt.
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Informationen  zur  „Hessischen  Energiespar-Aktion“,  zum  „Energiepass  Hessen“,  den 
Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten 
Energiespartechniken,  viele  weitere  Fachbeiträge  oder  die  Energieberaterliste  erhalten  Sie  unter 
www.energiesparaktion.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
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Ärztliche Versorgung
Neuregelung der Bereitschaftsdienste an den 
Wochenenden durch die Bildung der 
Bereitschaftsdienstgemeinschaft 
Sontra / Cornberg und Nentershausen 
laut Mitteilung der Kassenärztlichen Vereinigung 
Hessen (KV)

Datum Name Adresse Telefon
02.07. bis 
04.07.2010     

Frau Michallik, Dipl. 
Med. Ärztin für 
Allgemeinmedizin 

Sontra
Burhaver Str. 6 05653 / 282

09.07. bis 
11.07.2010 Dr. med. Nadjm Nentershausen

Kasseler Straße 14 06627 / 328

16.07. bis 
18.07.2010

Dr. med. Rolle           Sontra
Mühlenweg 1

05653 / 221 

23.07. bis 
25.07.2010

Frau 
Dr.med Schellenberg 

Nentershausen
Marktplatz 11 06627 /  92110

30. 07. bis 
01.08.2010 Frau Dr. med. Heller Sontra 

Niederstadt 16 05653 / 1231
06.08. bis 
08.08.2010

Herr Genschow Arzt für 
Allgemeinmedizin

Sontra 
Neues Tor 9 05653 / 275

13.08. bis 
15.08.2010

Herr Lauw * Facharzt 
für Allgemeinmedizin

Cornberg, 
Hauptstraße 28 05650 / 333 

20.08. bis 
22.08.2010   

Herr Meister Arzt für 
Allgemeinmedizin

Sontra
Rosengasse 3 05653 / 91 75 09

27.08. bis 
29.08.2010

Frau Michallik, Dipl. 
Med. Ärztin für 
Allgemeinmedizin 

Sontra
Burhaver Str. 6 05653 / 282

Nach einer Teilfusion mit Kollegen in Sontra gilt ab 01.03.2008 folgende Regelung: 
Am Wochenende fängt der gemeinsame Bereitschaftsdienst ab Freitag um 13:00 Uhr an und 
endet am Montag um 08:00 Uhr. Weiterhin mittwochs ab 13:00 Uhr bis donnerstags um 08:00 
Uhr.     
                  
Montags, dienstags und donnerstags ab 18:00 Uhr bis zum nächsten Morgen um 08:00 Uhr 
wird die Vertretung von einer Praxis in Cornberg oder Nentershausen wie bisher 
durchgeführt. 
 
Der Notdienst (Nachtdienst) während der Woche ist beim Hausarzt zu erfragen.
Während des Wochenenddienstes von  Herrn Lauw, Cornberg, bleiben die 
nachfolgenden Sprechstunden bestehen:

 *Notfallsprechstunden
• samstags von 09:00 - 12:00 Uhr und 
• sonntags von 10:00 - 12:00 Uhr. 

Zahnärzte sind über die örtlichen Krankenhäuser zu erfragen.
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